
Gießener Union für Toleranz – kurz: GUT

Toleranz ist eine der wichtigsten Grundlagen unseres friedlichen

Zusammenlebens. Wir haben uns entschieden, gerade diese

Tugend in unseren Namen aufzunehmen, weil die Toleranz derzeit

durch stärker werdenden Rassismus & Intoleranz bedroht wird. 

Wir stehen aber noch für viel mehr - unter anderem:

Solidarität, Gerechtigkeit, Fortschritt, Vielfalt, Ehrlichkeit, Mut

sowie Umwelt- und Verantwortungsbewusstsein.

Gemeinsam mit UniGrün und dem SDS stellen wir den aktuellen AStA und haben somit schon 

viel Erfahrung als studentische „Regierung“ an der JLU.

Gib uns ganz einfach online zwischen dem 14. und 24. September Deine Stimme 
und wir verschaffen Dir Gehör!

✗ Forderungen im Zusammenhang mit der Corona-Krise

✔ mehr finanzielle Unterstützung & Entlastung für Studierenden während  Corona!
(z.B. Bafög für alle freigeben, Semesterbeitrag senken)

✔ die Regelstudienzeiten verlängern!

✔ Freiversuche bei den Prüfungen!

✔ Workload reduzieren! (seitdem alles digital ist, ist die Arbeitsbelastung zu hoch)

✔ Online-Anwesenheitspflicht auf ein Minimum reduzieren!

✗ Forderungen im Zusammenhang mit dem Verkehr

✔ Xpress-Busse einführen! (vom Bahnhof zu den Campus – der Plural ist wirklich Campus)

✔ Ausbau des Semestertickets! (Siegen muss wieder her)

✔ Mehr Nextbike-Stationen!

✗ Forderungen im Zusammenhang  mit den Wohnheimen & den Mensen

✔ keine Mieterhöhungen! (während Corona haben Studierende noch weniger Geld)

✔ mehr Wohnheimplätze & mehr Transparenz! (auf welchem Platz ist man auf der Warteliste?)

✔ NextBike-Stationen an den Wohnheimen!

✔ mehr sportliche Aktivitätsmöglichkeiten an den Wohnheimen!

✔ größere Portionen & mehr veganes Angebot in der Mensa!

✗ sonstige Forderungen

✔ Semesterbeitrag reduzieren! (z.B. 50€ für Verwaltungskosten sind zu viel)

✔ Ruheraum für alle (zum Chillen, Schlafen, Prokrastinieren & wer mag, kann dort auch Yoga 
machen oder beten → alles, was ruhig ist)
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